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„Leseknirps“ für den Monat November 2019 

 
Für die Lesestufe 1 

 

Manfred Mai 

Hexen will gelernt sein 

Illustriert von Stephan Pricken  

Frankfurt a.M.: Fischer Duden 2019. 

48 Seiten. 7,99 €.  

ISBN  978-3737334211 

Diese magische Hexengeschichte lädt zum ersten Selberlesen ein! Der renommierte Autor Manfred Mai zeigt mit seinem 

Buch, dass auch Werke für absolute Anfänger*innen keineswegs ‚langweilig‘ gestaltet sein müssen und dass sie nichts an 

ihrer inhaltlichen Qualität verlieren, wenn sie mit wenig Text, höchstens fünf Wörtern pro Zeile und einem hohen Bildanteil 

dargeboten werden. Im Gegenteil: Die interessante Bild-Text-Relation lädt nicht nur zum Schmunzeln ein, sondern auch zum 

reflektierten Nachdenken, weil nicht alles direkt ‚aufgelöst‘ wird und somit eine Spannung aufgebaut wird: Wie hat es Amelie 

zu ihrem 7. Geburtstag geschafft, dass eine Stoffkatze zu einem Lebewesen wird? Ein schönes Buch für junge Leser*innen! 

 

 

Für die Lesestufe 2 

Gina Mayer 

„Der magische Blumenladen“ für Erstleser  

Bd. 2: Das geheimnisvolle Mädchen 

Mit Illustrationen von Horst Hellmeier. 

Ravensburg: Ravensburger Buchverlag 2019. 

64 Seiten. 7,99 €.  

ISBN  978-3473361267 

Der magische Blumenladen öffnet seine Pforten auch für Erstleser*innen! Gina Mayer greift in dem zweiten Band der Serie 

Themen aus der Alltagswelt der Kinder auf, kombiniert diese mit magischen Elementen, zeigt mit Violet ein Mädchen, 

das einerseits mutig ist, andererseits auch zweifelt. Mayer beschreitet mit ihren Figuren neue und auch mutige Wege 

innerhalb der Erstleseliteratur, denn in der Regel werden eindimensionale Figuren den Leser*innen mit einfachen Lö-

sungen angeboten. Auch die sprachliche Gestaltung überrascht, denn parataktische, hypotaktische Sätze sowie Dialoge 

wechseln sich ab. Komplexe und den Leser*innen unbekannte Wörter werden selbstverständlich in die Geschichte ein-

geflochten und erweitern so den Wortschatz.  

 

Ausführlichere Rezensionen und Informationen zum Preis finden Sie unter: www.spell.phil.uni-siegen.de 


